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  Resolution 2254 (2015) 
 
 

  verabschiedet auf der 7588. Sitzung des Sicherheitsrats 
am 18. Dezember 2015 
 
 

 Der Sicherheitsrat, 

 unter Hinweis auf seine Resol utio nen 2042 (2012), 2043 (2012), 2118 (2013), 2139 
(2014), 2165 (2014), 2170 (2014), 2175 (2014), 2178 (2014), 2191 (2014), 2199 (2015), 
2235 (2015) und 2249 (2015) und die Erklär u ngen seines Präsidenten vo m 3.  August 2011 
(S/PRST/2011/16), 21. März 2012 (S/PRST/2012/6), 5.  April 2012 (S/PRST/2012/10), 
2. Oktober 2013 (S/PRST/2013/15), 24.  April 2015 (S/PRST/2015/10) und 17.  August 
2015 (S/PRST/2015/15), 

 in Bekräftigung seines nachdrücklic hen Bekennt ni sses zur Souverä nitä t, Unabhä n-
gig keit, Einheit und territo r ialen Unversehrtheit der Arabischen Republik Syrien und zu 
den Zielen und Grundsätzen der C harta der Vereinten Nationen,  

 mit dem Ausdruck seiner höchsten Besorg nis über das anhaltende Leid des syrisc hen 
Volkes, die desolate  und sic h verschlechternde humanitäre Lage, den fortdauernden Kon-
flikt und die damit einhergehende unabläss ige und brutale Gewalt, die negativen Auswi r-
kun gen des Terrorismus und der ihn unterst ützenden extremis tisc hen Gewal t ideologie, die 
destabilisierende Wirkun g der Krise auf die Region und darüber hinaus, ein sc hließlic h des 
daraus resultierenden  Anstiegs der Zahl der vo n de n Kämpfen in Syrien angezogenen Te r-
roristen, die physi schen Ze r st ö r ungen in dem Land und das zunehmende Sektierertum und 
unterstreichend
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 in dieser Hinsic ht die diplo matischen Anstrengu n gen be fürwortend, die die Intern a-
tio nale Unterst ütz u n gs gr up pe für Syrien („Unterst ütz un g s gr up pe“) unterni m mt, um den 
Konflikt in Syrien beenden zu helfen, 

 in Würdigung der in der Gemeinsamen Erklär u ng über das Ergebnis der multi later a-
len Gespräche über Syrien a m 30.  Oktober 2015 in Wien und  in  der Erklär un g der Unte r-
stütz u ng s gr up pe vo m 14.  November 2015 (im Folgenden die „Wiener Erklär u n gen“) zum 
Ausdruc k gebrachten Entsc hl o ssenheit der Unterstütz u ng s gr up pe, einen unter syr i sc her 
Führu ng s - und Eigenverantwo r tun g stehenden politi schen Übergang sic herzu stellen , der 
auf dem Genfer Kommun iq ué in seiner Gesamtheit  beruht, und betonend, dass alle Partei-
en in Syrien dringend mit gro ßem Einsatz und ko nstr uk tiv auf dieses Ziel hi narbeiten mü s-
sen,  

 mit der nachdrücklichen Aufforderung an alle Parteien des von den Vereinten Nati o-
nen moderierten politisc hen Prozesses, sic h an die von der Unterst ütz un g sgr up pe benan n-
ten  Grundsätze zu halten, namentlic h  das Bekennt ni s zur Einheit, Unabhängi gkeit und te r-
rito r ialen Un versehrt heit Syr iens und zum sä k ularen Charakter des Landes und die Ver-
pflichtung, die Konti n uitä t der staatlic hen Institu tio nen  zu gewä hr leisten , die  Rechte aller 
Syrer zu sc hü tzen, ungeachtet ihrer ethni sc hen oder religiö sen Z ugehöri gkeit , und den  h u-
mani tären Zugang im gesamten Land  zu gewä hr leisten,  

 unter Befürwortung der wir ksamen  Mitwir k un g der Frauen an dem vo n den Verei n-
ten Nationen moderierten politischen Prozess für Syrien, 

 eingedenk des Ziels, ein mö g lichs t breites, vo n den Syrern ausgewä hltes S pektr u m 
vo n Oppositio nellen zusammenzubri ngen, die ihre Vertreter für die Verhandlungen b e-
sti mmen und ihre Verhandlungsp o sitio nen festlegen werden, damit der politi sche Prozess 
beginnen kann, Kenntnis nehmend von den Treffen in Moskau und Kairo und den and eren 
diesbezügl ichen Initiati ven und insbesondere feststellend , wie nützlic h das vo m 9. bis 
11. Dezember 2015 in Riad abgehaltene Treffen war, dessen Ergebnisse zur Vorbereitun g 
der Verhandlungen unter der Ägide der Vereinten Nationen über eine politische Beilegung  
des Konflikts im Einklang mit dem Genfer Kommuniq ué und den Wiener Erklär u n gen bei-
tragen, und mit Interesse dem Abschl us s der diesbezüglic hen Anstrengun gen des Sonde r-
gesandten des Generalsekretärs für Syrien entgegensehend, 

 1. bestätigt erneut, dass er das  Genfer Kommuniq ué vo m 30. Juni 2012 billigt, 
schließt sich den 
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s ystem  geschaffen und ein Verfahren samt Zeitplan für die Ausarbeitun g  einer neuen Ve r-
fassung festgelegt werden soll , und bekundet ferner seine Unterstützung für freie und faire 
Wahlen nach  der neuen Verfassung, die innerhalb vo n 18 Monaten unter der Aufsicht der 
Vereinten Nationen, zur Zufriedenheit des  Regierung so r gans  und gemäß den höch sten i n-
ternatio nalen Standards für Transparenz und Rechensc haft durchgeführt werden und tern
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